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Eventdaten

«BPM Applied»

26. November 2008 ▪

Technopark Zürich ▪

30 Teilnehmer ▪

«Lean Software Production»

26. Mai 2009 ▪

Technopark in Zürich ▪

max. 40 Teilnehmer ▪

tim Beirat

Gritta Wolf, Credit-Suisse ▪

Robert Scherrer, SIX Group ▪

Kurt Lermann, Zurich Financial Services ▪

Thomas Vogel, Novartis ▪

tim – technology, innovation und management #002 widmete sich dem praxisnahen «Business Process 
Management» (BPM). Meinungsführer aus der Finanzindustrie und der produktnahen Forschung haben 
BPM Konzepte aus unterschiedlichen Perspektiven heraus analysiert und ihre Maturität für den profes-
sionellen Einsatz beurteilt.

Themen und Referenten tim #002

«Usermanagement for external AssetManagers» 
by Martin Suter 

Bank Julius Bär & Co. AG

«How service-oriented documents and content 
streamline business processes» 

by Urs Tanner 
Assentis Technologies AG

«VSM - as a bionic inspired structure and the business 
process landscape» 
by Dr. Karl-Heinz Oeller 
Bionik Division

«FINFOX Pro, a SOA-based solution for a comprehensive advisory 
process in wealth management» 

by Prof. Dr. Martin Janssen 
ECOFIN Group

«BPM applied in Credit Suisse» 
by Claus Hagen
Head BPM Credit Suisse

Outcome tim #002
Business Process Management (BPM) hat sich als Paradigma in der Software 
Konstruktion etabliert. Das Versprechen der BPM Infrastruktur Lieferanten: 
– Dank BPM können die Benutzer die Prozesse agil an ihre aktuellen Bedürf-
nisse anpassen – konnte jedoch noch kein Vortragender einlösen. 

Im Vortrag von Claus Hagen «BPM applied at Credit Suisse» wurde gezeigt, 
wie seit 2001 mit BPM das Zusammenspiel der verschiedenen Applikationen 
an einem Arbeitsplatz (Desktop) Schritt für Schritt verbessert wurde. Grob gra-
nulare Prozesse werden von der gemeinsamen BPM Plattform über Applikati-
onsgrenzen hinweg orchestriert.

Wie der Weissraum des Organigramms (die Prozesse, Meetings, Sekretariate, 
usw.) mit Hilfe des bionischen Modells VSM (Viable System Model) als inno-
vatives Denkmodell für BPM genutzt werden kann, zeigte Dr. Oeller auf. Jedes 
lebensfähige System ist rekursiv verschachtelt.

Die Vorträge von Prof. Dr. Martin Janssen und Martin Suter beleuchteten die 
Herausforderung an Organisationen, wenn unabhängige Finanzberater wie 
interne Mitarbeitende an den selben Beratungs- und Abwicklungsprozessen 
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einer Bank teilnehmen. In diesem Bereich öffnet sich dank BPM noch ein 
grosses Potenzial für pragmatische Ansätze in der Prozess-Optimierung und 
somit auch für neue Geschäftsmodelle, die sich – dank BPM – rasch umsetzen 
lassen.

Heute sind immer noch viele Geschäftsprozess auf Papierdokumente ausge-
richtet. Wie Dokumente als Services nahtlos integriert werden können, zeigte 
Urs Tanner am Beispiel von DocFamily, einem Service orientierten Output 
Management System, auf. Im Gegensatz zu Dokumenten erlaubt dieser Ansatz 
eine fein granulare Arbeitsteilung, was gegenüber den heutigen Ansätzen eine 
Verschlankung der Prozesse ermöglicht.

In der Diskussion kam klar heraus, dass sich – dank BPM – Business und IT 
gemeinsam für den «Business Value» der IT einsetzen.

tim – Vision und Philosophie 
«tim» (technology, innovation & management) ist als eine exklusive  Kommu-
nikationsplattform für CIOs, CTOs und Chefarchitekten gedacht und fokussiert 
sich auf die Analyse und Diskussion kundenzentrierter und herstellerunabhän-
giger «best practices», innovativer Lösungsansätze und Technologien. 

Als Change- und Innovationsfi rma wollen wir mit «tim» Raum für Innovation 
und Austausch auf hohem Niveau schaffen, unsere Kernthemen innerhalb der 
Community weiter entwickeln und so unseren Beitrag zur gesamtheitlichen 
Betrachtung von Architektur- und Innovationsthemen leisten. 

tim – Organisation, Beirat, Teilnehmer und Referenten
Wir als Firma BSgroup TI nehmen die Organisationsverantwortung wahr und 
fungieren als Gastgeber. Der Beirat von «tim» wird jährlich gewählt und verant-
wortet als Themen-Board die inhaltliche Konsistenz der «tim» Aktivitäten und 
defi niert Themen und Referenten. 

Die «tim» Referenten sind Meinungsführer, die ihre Erfahrungen und ihre 
Gedanken zu den aktuellen Technologiethemen im Rahmen von Präsentatio-
nen und Panels zur Diskussion stellen wollen. Ziel ist es, eine gute Mischung 
aus aktuellen Beiträgen aus der Forschung und teils kontroversen Beiträgen 
aus der Praxis zu erstellen, und somit unterschiedlichen Meinungen Raum zu 
geben.

tim #003 – Lean Software Production
am 26. Mai 2009 im Technopark in Zürich
Wir setzen unsere Event-Reihe mit dem Thema  «Lean Software Production» 
am 26. Mai 2009 im Technopark Zürich fort. 

Reservieren Sie sich den 26. Mai 2009 von 13.00 – 17.00 Uhr.  Wir würden uns 
freuen, Sie im Technopark in Zürich begrüssen zu dürfen.

Anmeldungen sind unter tim@bsgroup.ch herzlich willkommen. 


